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Es ist das Paradox der Liebe 
Gottes, dass im Tod Jesu, der 
dunkelsten Stunde seines 
irdischen Lebens, zugleich das 
hellste Licht aufbricht. Denn 
sein Tod am Kreuz ist seine 
Erhöhung, seine Rückkehr in 
die Ewigkeit. Durch die 
Sendung Jesu aus der 
göttlichen Welt des Lichts in die 
Welt des Todes ist jeder 
Mensch befähigt, an Christi 
Leben Anteil zu haben und in 
der dunklen Stunde des Todes 
in sein ewiges Licht „ erhöht" zu 
werden. Alle, die sich auf den 
Straßen der Welt durch ihr 
Leben schleppen, alle will er an 
sich und mit sich ziehen, damit 
sie das Leben haben, Leben in 
Fülle. „Das Kreuz als Waage, 
als Hebel. Abstieg, 
Vorbedingung des Aufstiegs. 
Der Himmel, der auf die Erde 
herabsteigt, hebt die Erde zum 
Himmel empor". 
(Simone Weil). 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr nennt mich Meister,  
so fragt mich doch. 
 
Ihr nennt mich Licht,  
so seht mich doch. 
 
Ihr nennt mich Weg,  
so folgt mir doch. 
 
Ihr nennt mich Leben,  
so sucht mich doch. 
 
 
 
 
 
Mit Blick auf das „Kreuz“, wünscht 
Ihnen und Dir die Pfarrredaktion 
einen besinnlichen September. 

 



Liebe Gemeindemitglieder, 
am Sonntag, dem 19. September feiern wir in unserer Gemeinde das Patro-
natsfest. Zeitgleich ist aber auch der Caritassonntag, der das Motto der dies-
jährigen Caritas-Kampagne trägt: Experten fürs Leben. Selbstbestimmte Teil-
habe im Alter. Damit wird unser Blick auf das Alter, das Älterwerden der Mit-
menschen und das eigene Älterwerden, gerichtet. Wie begegne ich dem Al-
ter? Einige Anregungen dazu kann uns das Heft: Sozialcourage – Das Maga-
zin für soziales Handeln: - Den vereinsamten Mann von nebenan sonntags 
zur Kirche begleiten und danach mit ihm zu Mittag essen. – Aufmerksam sein, 
ob meine ältere Nachbarin Hilfe beim Einkaufen oder bei anderen Dingen 
brauchen kann. – Meinen Eltern in ihrer Auseinandersetzung mit Alter und 
Pflege zur Seite zu stehen. – In der Pfarrei ein Netzwerk aus Ehrenamtlichen 
pflegen, die alte Menschen zuhause besuchen, mit ihnen spazieren gehen 
und sie zum Arzt begleiten. – Mir selbst beizeiten überlegen: Wie will ich mein 
Alter gestalten? Wie will ich wohnen und leben? Wer soll für mich entschei-
den, wenn ich das einmal nicht mehr kann? Für ein solches soziales Handeln 
ist die Motivation bei uns Christen die Nächstenliebe. Auch wer im Moment  
jung, kräftig, gesund und unabhängig ist, verliert den alternden, schwächeren, 
kranken und hilfsbedürftigen Menschen nicht aus dem Blick. So möchte auch 
unsere Pfarrgemeinde ein Ort sein, wo Menschen nicht nur über/miteinander 
reden, sondern sich auch gegenseitig helfend im Blick haben. In diesem Sinn 
ist Caritas=Nächstenliebe nicht nur an eine Institution gebunden, sondern 
auch an unser eigenes Tun und Handeln. Ich wünsche uns allen, dass sich 
unsere Gemeinde immer mehr durch ein solches caritatives Miteinander aus-
zeichnet. 

 

          Ihr Pastor 
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Am Sonntag, dem 10. Oktober, wird sich unser Pfarrer Peter Drenker im 
Hochamt um 10.30 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche aus unserer Gemeinde 
verabschieden. Im Anschluss an das Hochamt laden der Kirchenvorstand 
und der Pfarrgemeinderat zu einem kleinen Empfang ins Mallinckrodthaus 
ein.  
Hierzu sind alle Gemeindemitglieder, die sich persönlich von Pfarrer 
Drenker verabschieden möchten, herzlich eingeladen. 
Die Pfarrgemeinde St. Lambertus sagt auf diesem Wege ihrem Pfarrer 
Peter Drenker ein herzliches Dankeschön! 
Wir wünschen ihm für seine neuen Aufgaben viel Freude, Kraft und Gottes 
reichen Segen! 
Es war der Wunsch von Pfarrer Drenker, dass keine große, offizielle Ab-
schiedsfeier stattfindet. 
 

Die Mitglieder des Kirchenvorstandes    
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderats 
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  Wenn sie allein stehend sind und deshalb eine ehrenamtliche Begleitung oder einen Fahrdienst   
  wünschen melden Sie sich im Pfarrbüro 



Seelsorgeeinheit Oelde  
           auf dem Weg zur Fusion 
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Für ein Jahr wird der Priester Dr. Clement Obasi die 
Seelsorgeeinheit unterstützen. Dr. Obasi ist in einem 
Priesterseminar in Nigeria tätig. Er hat für sich ein Sabbatjahr 
eingelegt und verbringt diese Zeit bis Oktober 2011 bei uns in 
Oelde. Seine guten deutschen Sprachkenntnisse hat er unter 
anderem bei einem Aufenthalt in Bamberg erlangt. 

 
Seit dem 1. August gehört Pastoralreferent Tobias Frings zum 
neuen Seelsorgeteam, das für alle fünf Oelder Pfarrgemeinden 
zuständig sein wird. Einen besonderen Schwerpunkt legt er 
dabei auf die Jugendarbeit. Unter der Tel. 0171-9537998 oder 
per Email unter frings-t@bistum-muenster.de ist er erreichbar 
und nimmt gerne Vorschläge und Anregungen entgegen. 
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Freitag, 01. Oktober   
 

Der Wortgottesdienst für Kleinkinder beginnt um 15.30 Uhr in der 
Hl. Kreuzkirche. 
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Der nächste Gottesdienst ist am Patronatsfest  
Sonntag, 19. September um 10.30 Uhr  
in der Lambertikirche ein. 
 

 

 Die Senioren treffen sich am      
 Donnerstag, 07. Oktober um 15.00  Uhr im Mallinckrodthaus. 
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Donnerstag, 07. Oktober 
08.00 Uhr Hl. Messe in der Kreuzkirche, anschl. Frühstück im 
Mallinckrodthaus. 



Liturgischer Kalender  
 

 

 

So., 12.9. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
4. Wallfahrtssonntag – 10.30 Pilgerhochamt, Hl. Kreuzkirche 

Di., 14.9. KREUZERHÖHUNG [F] 

Mi., 15.9. Gedächtnis der Schmerzen Mariens [G] 

Do., 16.9. Kornelius, Papst (253), und Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer (258) [G] 

Sa., 18.9. Lambert, Bischof von Maastricht (Tongern), Glaubensbote in Brabant, Märtyrer (um 705) 

So., 19.9. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Patronatsfest – 10.30 Familiengottesdienst, Lambertikirche 

Di., 21.9. MATTHÄUS, Apostel und Evangelist [F] 

Do., 23.9. Pio da Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester (1968) [G] 

So., 26.9. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Mi., 29.9. MICHAEL, GABRIEL UND RAFAEL, Erzengel [F] 

Do., 30.9. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer (420) [G] 

Fr., 1.10. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau (1897) [G] 

Sa., 2.10. Schutzengel [G] 

So., 3.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Do., 7.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz [G] 
 
H = Hochfest; F = Fest; G = gebotener Gedenktag 
 

An allen Festen und Gedenktagen gelten, wenn nicht besonders vermerkt, die gewohnten 
Gottesdienstzeiten! 
 

Gottesdienstzeiten: 
Samstag: 18.30 LK Vorabendmesse  Mittwoch:  07.55 KK Schulgottesdienst  
 

Sonntag: 08.00 KK Hl. Messe   Donnerstag: 08.00 KK Hl. Messe 
 10.30 KK Hochamt   Freitag:  19.00 KK Hl. Messe 
  

Dienstag: 17.00 SH Hl. Messe  LK – Lambertikirche  
      KK – Kreuzkirche  
     SH – Seniorenheim 
 

Änderung der Gottesdienstordnung!! 
Mit dem 5. September gibt es zwei Änderungen innerhalb der bis-
herigen Gottesdienstordnung. Die hl. Messen am Sonntag 8.00 Uhr in 
der Hl. Kreuzkirche und am Montag um 19.00 Uhr in der St. Lam-
bertikirche entfallen bis auf weiteres. 
 
Das Pfarrbüro ist am 24. September wegen einer Fortbildung 
geschlossen. 
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DO 16.09.  KK 14:30 Uhr Krankenwallfahrt: Hannah Griesedieck, Sophie Höner,  
    Johanna Jasper, Fabian Koch 
FR 17.09. KK 19:00 Uhr Christoph Rose, Martin Stemick 
SA 18.09. LK 18:30 Uhr Steffen Boertz, Jana Stratmann, Jakob Stuckenschnieder,  
    Julia Thielbeer 
SO 19.09. KK 08:00 Uhr Daniel Grünebaum 
  LK 10:30 Uhr Lambertifest: Ayishwarya Emmanuell, Amy Kohaus, Berit  
    Krüger, Felix Rickmann 
FR 24.09. KK 19:00 Uhr Maike Oberländer, Anna-Lena Scholz 
SA 25.09. LK 18:30 Uhr Heinrich Allendorf, Martin Burcheister, Daniel Grünebaum 
SO 26.09. KK 08:00 Uhr Raul Huesca Valverde, Luisa Janich 
  KK 10:30 Uhr Simon Helmers, Manuel Großerhode, Marcel Koers, 
    Fabian Thielbeer 
FR 01.10. KK 19:00 Uhr Ayishwarya Emmanuell, Berit Krüger 
SA 02.10. LK 18:30 Uhr Heinrich Allendorf, Tabea Erdmann, Adrian Juny, Martin  
    Stemick 
SO 03.10. KK 08:00 Uhr Amy Kohaus, Felix Rickmann 
  KK 10:30 Uhr Hannah Griesedieck, Sophie Höner, Johanna Jasper,  
    Fabian Koch 
FR 08.10. KK 19:00 Uhr Marcel Koers, Fabian Thielbeer 
SA 09.10. LK 18:30 Uhr Simon Helmers, Raul Huesca Valverde, Manuel  
    Großerhode, Luisa Janich 
SO 10.10. KK 08:00 Uhr Daniel Grünebaum 
  KK 10:30 Uhr Maike Oberländer, Anna-Lena Scholz, Jana Stratmann, 
    Elena Voß 
  

Die Messdienerinnen Anna-Lena Höner, Helke Garthoff, Friederike Grosch und Louisa 
Janich  haben für die Dauer dieses Messdienerplans Beerdigungsdienst und werden zu 
jeder Beerdigung von Pastor Drenker benachrichtigt. 
 

Den Messdienerplan findet Ihr im Internet unter:  
www.lambertus-stromberg.de                                                   Es grüßt Euch Daniel 
 

 
 
„Wie möchten Sie im Alter leben?“ Diese Frage 
beschäftigt viele Menschen, besonders aber ältere 
Menschen. Nicht jedem ist es im Alter vergönnt, in 
seinen eigenen Wänden weiter leben zu können und 
noch am öffentlichen Leben teil zunehmen. Sie 
brauchen stundenweise oder rund um die Uhr 
Betreuung, können nicht mehr alleine leben. Die 
Caritas engagiert sich bundesweit für alte Menschen, 
unterstützt sie in vielen ambulanten Diensten und 
stationären Einrichtungen. Unterstützen Sie die Arbeit 
der Caritas. 
In allen Gottesdiensten am 18./19. September ist 
die Kollekte für die Caritas bestimmt. Opfertüten liegen 
in den Kirchen aus! 
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Am 19. September findet zu Ehren 
unseres Pfarrpatrons das Lambertifest 
statt. Zunächst feiern wir um 10.30 
Uhr in der Lambertikirche das Hoch-
amt, das von den Kindern des Lam-
bertus-Kindergartens mit gestaltet 
wird. Nachmittags beginnt dann um 
15 Uhr unser Fest auf dem Burgplatz. 
Natürlich darf die Lambertipyramide 
nicht fehlen, um die Groß und Klein 
jedes Jahr wieder gerne tanzen. Dazu 
ist die ganze Gemeinde herzlich ein-
geladen. Für das das leibliche Wohl 
wird gesorgt.   GR�
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Ende August fand das dritte Weinfest 
statt. Wegen des schlechten Wetters 
wurde die Veranstaltung ins Mal-
linckrodthaus verlegt, was der guten  
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Die Ferienspieltage sind zwar schon 
ein paar Wochen her, aber allen Be-
teiligten noch in guter Erinnerung 
geblieben. Über 80 Kinder beteiligten  

 
 
 

 
 
Stimmung aber keinen Abbruch tat. In  
geselliger Runde konnten die Besu-
cher beim schmackhaften Wein, 
Snacks und Würstchen ein paar 
schöne gemeinsame Stunden verbrin-
gen. Ein großes Dankeschön geht an 
das Blasorchester, das mit schwung-
vollen Rhythmen für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgte. Alle Besucher 
konnten bei der Quizfrage: "Wie viele 
katholische Christen leben mit ihrem 
ersten Wohnsitz nach der Fusion in 
der neuen Gemeinde Oelde?" mitma-
chen. Einige Teilnehmer kamen mit 
ihrer Antwort der Mitgliederzahl von 
19.085 sehr nahe. Für die schönen 
Preise sei den Sponsoren herzlich 
gedankt. Hoffentlich kann beim nächs-
ten Mal das Weinfest wieder auf dem 
Burgplatz gefeiert werden.    GR 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sich bei dem bunten Wikingertreiben 
auf dem Burgberg. Bei schönstem 
Sommerwetter wurden Helme und 
Schilder gebastelt, Körbe geflochten, 
gefilzt, Runen in Speckstein geritzt, 
Boote gebaut und ganz viel gespielt. 
Nach fünf erlebnisreichen Tagen durf-
ten die Eltern den „Aufmarsch der 
Wikinger“ miterleben. Besonders 
schön ist es immer wieder, dass viel 
Jugendliche, die früher selbst an der 
Ferienspieltagen teilgenommen ha-
ben, sich heute als Helfer engagieren.  
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Nach langer Planungszeit haben 
nun die Renovierungsarbeiten an 
der wertvollen Orgel in unserer 
Pfarrkirche St. Lambertus in Un-
terstromberg begonnen. 
  
Die Firma „Westfälischer Orgelbau 
S. Sauer“ aus Höxter-Ottbergen 
hat den Auftrag über die Renovie-
rung der Orgel bekommen. Dafür 
musste die Orgel in ihre Einzelteile 
zerlegt werden. Das komplette 
Pfeifenmaterial (ca. 900 Orgelpfei-
fen aus Zinn, Zink und Holz) und 
die beweglichen mechanischen 
Teile der Spiel- und Register-
Traktur (mechanische Steuerungs-
teile) wurden aufwendig verpackt 
und in die Orgelbau-Werkstatt 
nach Ottbergen transportiert. 
 

 
Mit großer Sorgfalt zerlegten die 
Orgelbauer die Teile des histori-
schen Gehäuses von 1668, die 
kunstvoll gesägten Schleierbretter 
und die Profilkränze. Alles  

 
 
 
 
wurde wiederum sicher verpackt 
und abtransportiert. Nach drei Ta-
gen war die Orgel abgebaut.  
 
Das mehr als vier Tonnen schwere 
Instrument wird nun in der Orgel-
werkstatt in enger Absprache mit 
dem Referat für Kirchenmusik im 
Bischöflichen Generalvikariat 
Münster von Grund auf renoviert. 
Erst nach dem Abbau der Orgel 
wird es nun möglich sein, die 
Richtarbeiten an der Orgelempore 
vorzunehmen. Durch das Absen-
ken der Empore wurden auch die 
mechanischen Teile der Orgel in 
Mitleidenschaft gezogen. 
Die Arbeiten an der Orgel werden 
etwa 12 Monate in Anspruch neh-
men. Die Orgelfirma hat für diesen 
Zeitraum ein kleines elektroni-
sches Instrument für die Gemein-
degottesdienste zur Verfügung 
gestellt. 
 
Der Förderverein „Kirchenmusik 
St. Lambertus Stromberg e.V.“ hat 
die einzelnen Phasen des Abbaus 
im Bild dokumentiert. In der Lam-
bertikirche werden die Bilder in 
einer Collage für die Gemeinde 
ausgestellt. Auch auf der Home-
page des Fördervereins sind unter 
www.kirchenmusik-lambertus-
stromberg.de die Bilder zu sehen. 
 



 
 

Termine der kfd Lambertus 
Stromberg 
September  2010 
 
Am Donnerstag, den 09.09.2010  
findet der traditionelle Frauentag 
während der Ida-Woche in Herzfeld 
statt. Beginn ist 14.30 Uhr im 
Bürgerhaus.  
Unter dem Thema „Ihr werdet meine 
Zeugen sein“ referiert Pater Eberhard 
von Gemmingen. 
Um 17.00 Uhr  beginnt das Hochamt  
mit dem Ida-Segen. 
Anmeldungen nimmt das Team nach 
der Gemeinschaftsmesse entgegen. 
Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Treffpunkt 13.30 Uhr Hotel 
zur Post.  
Die Anmeldung zur Marienwallfahrt 
nach Werl am Dienstag, den 
21.09.2010 nimmt Rita Meintrup Tel. 
02529 1253 entgegen. Die Abfahrt  ist 
um 15.00 Uhr von den bekannten 
Haltestellen. 
 
Am Donnerstag, den 23.09.2010  
findet um 19.00 Uhr im 
Mallinckrodthaus der Fotoabend der 
„Schleswig-Holsteinfahrt“ statt. 
 
Am Dienstag, den 28.09.2010  findet 
um 19.00 Uhr im Mallinckrodthaus der 
Fotoabend der „Oberammergaufahrt“ 
statt. 
 
Das nächste WIR-Heft  
erscheint am 06. Oktober 2010 
Redaktionsschluss ist am 
28. September 2010 
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Die Bücherei wurde in den Ferien 
gut besucht. 
 
Mancher kam rein, um sich etwas 
auszuleihen. Das Team nutzte die 
Zeit, um neue Literatur auszu-
wählen. Eingestellt wurden in-
zwischen aktuelle Romane für 
Erwachsene und Jugendliche, 
Bücher für Kinder im Grundschul-
alter und Bilderbücher für die 
Kleinen.  
 
Besuchen Sie die Bücherei am 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr oder 
am Mittwoch von 15 bis 17 Uhr. 
Das Bücherei-Team berät sie 
gerne und ist bei der Auswahl 
„guter Bücher“ behilflich. 
 
                          Das Büchereiteam.  
 
 
 
 

 
 
Aktuelle Infos können sie unter 
http://www.kolping-stromberg.de 
nachlesen. 
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Für 57 Kinder, Jungen und Mädchen 
im Alter von 8 – 14 Jahren, wurde es 
richtig abenteuerlich als sie am 19. 
Juli zu einer spannenden Reise an 
den Müritzsee bei Mirow aufbrachen. 
Eingeteilt in vier Piratencrews, die 
nach Schiffen aus dem Film „Fluch 
der Karibik“ benannt wurden, galt es 
Punkte für die Gruppe zu erspielen. 
Um auch ja keine Langeweile unter 
den Nachwuchspiraten aufkommen zu 
lassen, hatte das Betreuerteam ein 
buntes Programm aufgestellt, indem 
die Kinder ganz getreu dem Motto, 
mal die entführte Gouverneurstochter 
suchen mussten, oder bei einem 
Tavernenabend die Würfel kreisen 
lassen konnten. 
Ob bei abendlichen Spiel- und 
Quizshows, nachmittäglichen Olympi-
aden, gemütlichen Bastelstunden, 
oder lustigen Stunden am See, die 
Kinder hatten immer wieder 
Gelegenheit, sich zu beweisen, Spaß 
zu haben oder einfach nur ein wenig 
zu entspannen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dass man im Ferienlager nicht nur 
Spaß hat, sondern auch das eine 
oder andere Wissen mitnimmt, hat  
sich auch dieses Jahr wieder gezeigt. 
Bei einer geführten Kanutour über die 
verschiedenen Seen des Müritzsees, 
konnten die Kinder von einem Ranger 
Wichtiges über die dortige Flora und 
Fauna lernen; die Spiele und Aktionen 
haben die Teamfähigkeit und den 
Gruppenzusammenhalt gestärkt und 
ein Teil der Mädchen hat noch einen 
Tanz einstudiert der stolz bei einem 
Abendprogramm der ganzen Gruppe 
vorgeführt werden konnte. 
Alles in allem war es auch dieses Jahr 
wieder ein gelungenes Ferienlager, 
was nicht zuletzt der hervorragenden 
Organisation und Leitung von 
Elisabeth Hamatschek und Hans-J. 
Dirksmeier sowie dem Engagement 
der Gruppenbetreuer Clarissa 
Dirksmeier, Daniel Hinschen, Katrin 
Hegemann, Manuel Großerhode, 
Nicole Oberscheidt, Marcel 
Stuckenschnieder, Veronika Laustroer 
und Simon Helmers zu verdanken ist. 
 
Katrin Hegemann 
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mit Msgr. Andreas Kurte, Paderborn 
mit den Pilgern aus Werl 
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Pfarrer:  
Peter Drenker, Burgplatz 2 Tel. 275 
 

Pfarrer em.:  
Tonius Lendermann, Burgplatz 1  
Tel. 949228 
 

Nebenamtlicher Kirchenmusiker:  
Wilfried Thorwesten, Lambertistr. 1  
Tel. 1532;  
 

GR-Sprecher:  
Bernhard Meyering, Franz Hitze Str. 20  
Tel. 8047; 
 

Stv-KV-Vorsitzender:  
Bernhard Grote, Geisbergstr.9  Tel. 1607 
 

Schwesternhaus 
Burgplatz 5, Tel. 948373 
 

 

 
 
 
 

 
Pfarrsekretär: 
Alfons Grünebaum 
Burgplatz 2 Tel. 275 
Pfarrbüro Fax: 8991 
E-Mail: stlambertus-stromberg@bistum-
muenster.de 
www.lambertus-stromberg.de 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 
Di.:  09.00 - 11.30 Uhr   
 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi.:  09.00 - 11.30 Uhr 
Do.: 09.00 - 11.30 Uhr  
 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr.:  09.00 - 11.30 Uhr  
 

Montags ist das Pfarrbüro ganztägig 
geschlossen 
WIR-Redaktion: Willi Becker, Carsten Her-
zog, Michael Pluhar, Tel. 275 
E-Mail: stlambertus-stromberg@bistum-
muenster.de  


